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Centrum und Sozialdemokratie
Der ſoeben erſchieunene ſozialdemokratiſche Wahlaufruf führt

gegen das Centrum eine Sprache die auf eine Kriegserklärung
in aller Form hinguskommt Als Verräther an den Volks
rechten wird die Centrumspartei bezeichnet weil ſie das Budget
recht bei der Marinevorlage preisgegeben habe und für dieſen
ſchmählichen Verrath wird die Partei Lieber eben in erſter

Linie verantwortlich gemacht mit ihr vor allem ſoll bei den
Wahlen abgerechnet werden Es begreift ſich leicht daß die
Sozialdemokratie gerade das Centrum aufs Korn nimmt So
oft auch betont werden mag daß ſchließlich jede andere Fraktion
die zur Mehrheit für die Marinevorlage gehörte ebenſo aus
ſchlaggebend war wie das Centrum und ſo richtig das iſt
wenn man dieſe Dinge rein kalkulatoriſch betrachtet ſo bleibt
es unweigerlich dabei daß das Flottengeſetz ohne das Centrum
niemals durchgegangen wäre Eine Partei alſo die wie die
Sozialdemokratie den Standpunkt der äußerſten radikalen
Oppoſition vertritt kann gar nicht anders als ſich den Gegner
vornehmlich ansſuchen deſſen jüngſte Thaten gezeigt haben daß
er im Begriff iſt ſich der Regierung noch auf andere Weiſe
zu verpflichten natürlich unter der Bedingung der Gegenſeitig
keit Die Sozialdemokratie hatte bis dahin das Centrum ſelbſt
verſtändlich ebenſo wie jede andere bürgerliche Partei bekämpft
aber ein Unterſchied war doch Die ſozialdemokratiſche Doktrin
liebte es im Centrum den demokratiſchen wie den ſozial
politiſchen Grundzug nicht ohne Wohlwollen zu betonen Halb
fußte dieſe Taktik auf der Anerkennung vermeintlich wirklich
vorhandener Dispoſitionen im Centrum halb war ſie darauf
berechnet das taktiſche Entgegenkommen des Centrums als
einer geborenen Minderheitspartei durch ſolche Anerkennung
zu ſtärken und von dem Rückſchlage in entſchieden antiſozialiſtiſche
Beſtrebungen und Anſchauungen zurückzuhalten Es kam ferner
hinzu daß die Sozialdemokratie jene Elemente in der katholiſchen
Bevölkerung kopfſcheu machen wollte und durfte die zwar durch
ihre wirthſchaftliche Proletariſirung dem Sozialismus geneigt
ſcheinen durch ihre konfeſſionelle Abſchließung aber dem Centrums

einfluß nicht ſo leicht zu entreißen ſind So hatte beiſpiels
weiſe die Bewegung unter den Bergarbeitern in Rheinland und
Weſtfalen im Jahre 1889 mit gefliſſentlicher Beiſeitelaſſung der
ſozialdemokratiſchen Beſonderheit begonnen dieſe Bewegung
hatte ſich auf das rein wirthſchaftliche Moment allein erſtreckt
und der Kaiſer Deputirte Schröder der kürzlich aus dem
Zuchthaus entlaſſen worden iſt konnte mit einigem Rechte von
ſich und den durch ihn vertretenen Arbeitern ſagen er und ſie
ſeien nicht Sozialdemokraten Später iſt dann allerdings die
Entwickelung ganz anders verlaufen wie das ja auch kaum
vermeidlich war

Die Sozialdemokratie hatte es bisher auch unterlaſſen das
Centrum in ſeinem eigentlichen Lebensnerv auf dem Gebiete
der kirchenpolitiſchen Fragen irgendwie zu verletzen Daß die
Partei der Bebel und Liebknecht keine Kulturkampfſchmerzen
hat und haben kann iſt ja ſelbſtverſtändlich aber man erinnere
ſich mit welcher Gleichgiltigkeit die Sozialdemokratie auch der
Zedlitz ſchen Schulvorlage gegenübergeſtanden hat obwohl doch
die Wirkungen dieſes Geſetzes ſich in erſter Reihe an den
Kindern der Arbeiterbevölkerung gezeigt hätten Die Sozial
demokratie ließ die bürgerlichen Parteien die damals im Kampfe
gegen die Orthodoxie beider Konfeſſionen ſtanden vollſtändig
im Stich Heute wäre das ſicher anders Bereits in den
Hamburger Parteitagsdebatten über die Frage ob die Sozial
demokratie an den preußiſchen Landtagswahlen theilnehmen ſoll
oder nicht wurde auf die ſchulpolitiſchen Probleme hingewieſen
und wenn es zu einer ſolchen Wahlbetheiligung kommen ſollte
ſo würde man zweifellos die Nenerung erleben daß die Sozial
demokratie für die Freihaltung der Volksſchule von konfeſſioneller
Einſeitigkeit ebenſo eintreten würde wie ſie heute für die Er
haltung der beſtehenden Handelsverträge eintritt Man beagchte
wohl welch ein Moment der Selbſtbeſchränkung in dieſer Taktik
liegt die uns aus den bürgerlichen Parteien ja als das
Naltürlichſte von der Welt als durch die Verhältniſſe un
weigerlich gegeben erſcheint Die Sozialdemokratie dagegen
hatte bisher auf dem Standpunkt des alles oder nichts
geſtanden d h ſie war die Vertreterin des unbedingten Frei
haudels und jeder Handelsvertrag auch derjenige der ein
weiteres beträchtliches Abbröckeln der Schutzzölle gebracht hätte
wäre ihr vormals unannehmbar erſchienen weil er doch immer
noch Schutzzölle wenn auch gemäßigte enthielt Aber die Zu
ſtimmung zu den Caprivi ſchen Tarifverträgen und jetzt die
Forderung daß dieſe Verträge nicht verſchlechtert werden ſollen
dieſe beiden Handlungen und Programme bedeuten eben ein
Abgehen vom Boden des ſtarren Prinzips ein Hinübertreten
auf den Boden der reglen Thatſachen Ebenſo würde ein
Kampf der Sozialdemokratie gegen die konfeſſionelle Politik des
Centrums ein Kompromiß mit der Wirklichkeit der Dinge dar
ſtellen die es nicht erlanbt daß irgend ein ſozialdemokratiſches
Jdeal durchgeführt werden kann

Auf die Heftigkeit der Widerſacherſchaft mit der die Sozial
demokratie neuerdings gerade das Centrum bedrückt konnte
man ſchon unmittelbar nach der Annahme des Flottengeſetzes
vorbereitet ſein Damals ſofort ſetzte die ſozialdemokratiſche
Preſſe mit den ſtärkſten Vorwürfen gegen die um Lieber ein
und die wiſſenſchaftliche Wochenſchrift der Partei die Neue
Zeit, ſagt dem Centrum den Krieg in einer Weiſe an die
für die bevorſtehenden Reichstagswahlen ſo manches intereſſante
Schauſpiel verſpricht Die Neue Zeit iſt ſogar bereit die
nationalliberale Epiſode von 1867 bis 1877 als hiſtoriſche
Nothwendigkeit und demgemäß als nicht unverdienſtlich an
zuerkennen Denn mit der Befriedigung der materiellen Jnter
eſſen der bürgerlichen Klaſſen habe dieſe Epiſode immerhin
einige hiſtoriſch aufräumende Arbeit vollbracht Dagegen

könne eine nationgl ultramontane Epiſode ihrem Weſen nach

nichts anderes leiſten als alberne und lächerliche Rückwärtſerei
Selbſt das vielgerühmte Intereſſe des Centrums für die Fort
bild tng der Fabrikgeſetzgebung ſei weiter nichts als der be
rüchtigte fendale Soziglismus der die ſiegreiche Bourgeoiſie
ein wenig necken wolle Dies Intereſſe erlöſche in dem
Augenblick wo das Centrum zur Macht gelange wie der
feudale Sozialismus regelmäßig erloſchen ſei ſobald ſeine
Bekenuer zur Macht gelangten Der Verfaſſer erinnert an
das Wort Bamberger s das Centrum habe ſich nur darum
in der Mitte des Reichstages niedergelaſſen weil es hinter der
äußerſten Rechten keinen Platz mehr gefunden habe Das
Centrum verliere bei ſeinem Ueberlaufen ins Lager der Re
gierung das Vertrauen der Maſſen die ihm bisher noch an
hingen und es gewinne nichts als daß etwa der ſchäbige
Ehrgeiz einiger obſturer Führer befriedigt werde Erſchüttert
ſei die Herrſchaft des Centrums in Arbeiterkreiſen längſt ſchon
nachdem die Mehrheit ſeiner parlamentariſchen Vertretung das
Flottengeſetz apportirt habe ſei die Zeit gekommen ihr den
Todesſtoß zu verſetzen

Man mag über die Ausſichten die die Sozialdemokratie im
Kriege mit dem Centrum hat ſo oder ſo urtheilen es will
jedenfalls ſtark beachtet ſein daß zu den Parteien die ſich in
das Centrum als Hauptſeind um ſo mehr verbeißen je näher
ſie ihm ſonſt ftanden alſo zu den bayriſchen Bauernbündlern
Sigl ſchen Patrioten uſw jetzt auch die Sozialdemokratie ſich
geſellt Ob ſich aus dieſer Gemeinſamkeit im Angriff auch
ſonſtige Berührungspunkte ergeben werden was bei der
Stimmung in einigen Theilen von Süd und Südweſtdeutſch
land nicht un wahrſcheinlich iſt darüber wird die Wahlbewegung
noch Aufſchluß genng bringen Jedenfalls bekommt das Bild
der deutſchen Parteikämpfe durch die Mobilmachung der Sozial

en Ltie gegen das Centrum eine neue und ſehr intereſſante
Nuance

Dentſches Reich
Deutſchland und England

Das Glückwunſchtelegramm des Kaiſers an die Königin
Viktoria wird in der engliſchen Preſſe ſehr ſympathiſch be
ſprochen Die dadurch bewirkte Wiederannäherung zwiſchen
Deutſchland und England wird allgemein frendig begrüßt
St James Gaz ſagt Der Kaiſer habe England ſeine Hand

in der freimüthigſten und manunhaften Weiſe ausgeſtreckt dies
ſeits der Nordſee würde nicht ein Augenblick gezögert werden
des Kaiſers Entgegenkommen in gleich freundlichem Geiſte zu
erwidern Wie Mancheſter Cour erfährt wären in den
letzten zwei Tagen chiffrirte Telegramme zwiſchen der deutſchen
und der britiſchen Regierung ausgetauſcht die Bezug auf ein
bevorſtehendes Vorgehen Deutſchlands im fernen Oſten haben
ſollen es ſcheine eine Verſtändigung zwiſchen England und
Deutſchland zu beſtehen die zu wichtigen Ereigniſſen in Oſt
aſien führen dürfte Es ſei wie das Blatt dem die Ver
antwortung für ſeine Meldung überlaſſen bleiben muß ver
ſichert offenes Geheimniß daß Kaiſer Wilhelm das jüngſte
kerragee Rußlands in der Mandſchurei nicht mit Befriedigung

etrachte

Beamtenthum und Politik

X Aus Verlin 12 April ſchreibt man uns Wir er
wähnten geſtern die Eingabe die der frühere nationalliberale
Abgeordnete Landgerichtsrath Kulemann an den braun
ſchweiger Landtag gerichtet hat Dadurch iſt wieder einmal die
Frage aufgerollt worden ob die politiſche Thätigkeit überhaupt
mit der Stellung eines Richters unvereinbar ſein ſoll Gegen
eine ſolche Auffaſſung muß aber nachdrücklich Proteſt eingelegt
werden Was irgend ein Narr von dem Einfluß der Politik
auf die Rechtſprechung des Richters glaubt oder nicht glaubt
das kann unmöglich maßgebend für die Frage ſein ob der
Richter ſich mit Politik beſchäftigen dürfe Wir können uns
da auch auf die Praxis berufen die jederzeit geübt worden iſt
Jn allen Parteien mit Ausnahme der Sozialdemokratie haben
Mitglieder des richterlichen Standes geſeſſen Wir erinnern
daran daß eben jetzt Herr v Buchka Kolonigldirektor geworden
iſt nachdem er Oberlandesgerichtsrath war Was Herrn
v Buchka recht iſt muß jedem andern Richter billig ſein Jm
Centrum haben die beiden Reichenſperger geſeſſen die Richter
waren der heutige Präſident des Reichstages Herr v Buol
iſt ein Richter Waldeck der Führer der dentſchen Fort
ſchrittspartei war Obertribunalsrath Der nationalliberale
Oberlandesgerichtspräſident Struckmann war lange Zeit Ab
eordneter Wir haben Richter gekannt die Vorkämpfer des

Antiſemitismius waren wie Herr Wilmans und Richter die
ebenſo energiſch dem Antiſemitismus entgegentraten Den
Richtern die politiſche Thätigkeit abzuſprechen würde geradezu
verhängnißvoll ſein weil damit ein Stand der ſich ebenſo
durch en Winö durch Unabhängigkeit auszeichnet von der
öffentlichen irkſamkeit im Dienſte des Gemeinwohls aus
geſchloſſen würde Eben jetzt erläßt das preußiſche Geſammt
ſtaatsminiſterium eine Verfügung an die Beamten in den
Provinzen mit gemiſcht ſprachlicher Bevölkerung Da wird
den Beamten durchweg alſo auch den Richtern geradezu eine
umfangreiche öffentliche Thätigkeit zur Pflicht gemacht ſie ſollen
ſich an allen möglichen Beſtrebungen namentlich auch ſozialer
Natur betheiligen Wie iſt es da möglich daß die politiſche
Thätigkeit der Richter mit ihrer Berufsſtellung für unverein
bar erklärt wird Jn der Geſchäftsinſtruktion des preußiſchen
Miniſteriums vom 26 Dezember 1808 gez Altenſtein Dohna
Schrötter heißt es

Jeder Offiziant muß die volle Anſtrengung ſeiner Kraft
und einen reinen rechtlichen Sinn dem Dienſt widmen ebendarum müſſen die Regierungen die Dienſtver ältniſſe aber
auch gegen ihre Untergebenen nicht zu einem Miethskontrakt
und öffentliche Beamte nicht zu Miethlingen herabwürdigen

indem ein jeder von ihnen nach Verhältniß des ihm an

r rn und r r allneinen Wo eitragen ſoll und daru i iglied der Nation ſelbſt ſſe du mat wirder an
Das hat am Anfang des Jahrhunderts gegolten und ſollte
auch jetzt am Ende des Jahrhunderts gelten nicht blos in
Preußen ſondern auch im ganzen Deutſchen Reich Jnnerhalb
der geſetzlichen Grenzen iſt die politiſche Thätigkeit gerade der
Richter für das öffentliche Wohl ſo nothwendig daß gegen
Anſichten wie ſie der braunſchweigiſche Juſtizminiſter in dem
Falle Kulemann ausgeſprochen haben ſoll allſeitig Verwahruug
eingelegt werden muß

Der ſozialdemokratiſche Wahlaufruf
O Berlin 12 April Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion hat am Sonntag ihren Wahlaufruf erſcheinen laſſen

Fürwahr wenn der Aufruf nicht gerade im Vorwärts
ſtände ſo könnte man verſucht ſein zu glauben die Kundgebung
irgend einer radikalen Bürgerpartei vor ſich zu haben ſo ver
waſchen iſt alles ſpezifiſch Sozialdemokratiſche in ſo nebelhaften
Umriſſen erſcheint der vielgeprieſene Zukunftsſtaat der früher
als das Paradies auf Erden geprieſen wurde So bekeunt
der Wahlaufruf z daß die Sozialdemokraten für eine
nene Staats und Geſellſchaftsordnung kämpfen in der das
Wohlſein aller als oberſter Grundſatz aller menſchlichen Ordnung
anerkannt iſt Freiheit gleiches Recht für alle Keine Rechte
ohne Pflichten Keine Pflichten ohne Rechte Wer könnte
dieſe allgemeinen und nichtsſagenden Phraſen nicht unter
ſchreiben Sie ſind ebenſo farblos wie die Redensarten vom
Wohle des Vaterlandes, mit denen die Ordnungs

parteien ihre Wahlmanifeſte auszufüllen pflegen Nichts
wäre aber verfehlter als aus dieſem ſorgſamen Verhüllen
der letzten Ziele folgern zu wollen daß die ſozialdemokratiſche
Partei in der Mauſerung und Umwandlung zu einer radikalen
bürgerlichen Partei begriffen ſei Man hüte ſich in dem
gegenwärtigen Verhalten der Sozialdemokratie etwas anderes
zu ſehen als ein Wahlmanöver darauf berechnet der Partei
möglichſt viele Stimmen zuzuführen Zwar hat es gerade in
der letzten Zeit nicht an Stimmen aus dem ſozialdemokratiſchenLager gefehlt die mehr oder minder offen ausſprachen daß die

ganze ſozigliſtiſche Lehre ein großer Jrrthum ſei Aber das
waren nur wiſſenſchaftliche theoretiſche Betrachtungen denen
die politiſchen Führer ſchon im eigenſten Intereſſe keine
praktiſche Folge geben werden Es wäre alſo insbeſondere für
die liberalen Parteien Selbſtmord wenn ſie aufhören wollten
die Wähler immer wieder darauf hinzuweiſen was die Sozial
demokratie in der That will und eine wie weite Kluft ſie ein
für allemal von denjenigen trennt die durch planmäßige und
geſunde Reformen das Wohl der Allgemeinheit und damit au
der arbeitenden Klaſſen zu fördern trachten Vor allem mu
immer wieder darauf hingewieſen werden wie unklug und
taktiſch ungeſchickt gerade die Wähler handeln die aus Unzu
friedenheit mit den beſtehenden Verhältniſſen ſo oppoſitionell
wie möglich d h in ſozialdemokratiſchem Sinne wählen
Denn es giebt mehr als drei Dutzend Wahlkreiſe im Deutſchen
Reiche die nur deshalb von Junkern vertreten werden weil
die Sozialdemokraten anſtatt der Freiſinnigen mit den Kon
ſervativen in die Stichwahl kamen und in dieſer dann die
Reaktion gewonnenes Spiel hatte

Parlamentariſches

Der Nachtragsetat der dem Reichstage unmittelbar
nach den Oſterferien zugehen ſoll und der u a Mittel für
Kiautſchou und den wirthſchaftlichen Ausſchuß im
Reichsamt des Jnnern zur Einſtellung neuer Hilfsarbeiter ver
langt ſoll ſich dem Vernehmen nach auf 9 Millionen Mark
belanfen

Die Miniſter der Finanzen für öffentliche Arbeiten ſowie
für Landwirthſchaft Domänen und Forſten haben dem Abgeord
netenhauſe eine Nachweiſung der Beträge die aus den
bereitgeſtellten Fonds von 3 und 2 Millionen Errichtung
von landwirthſchaftlichen Getreidelagerhäuſern bis zum
Schluſſe des Jahres 1897 bewilligt ſind zugehen laſſen Wie aus
der Nachweiſung hervorgeht ſind bis zum 31 Dez v J für die
Errichtung von Getreidelagerhäufern 2,002,300 M bewilligt und
darauf 325,866 M gezahlt worden Außerdem ſind für das auf
dem Gelände des alten hamburger Bahnhofs im Bau begriffene
Verſuchskornhaus zu Berlin 166,000 M bewilligt worden JmBetriebe befinden ſich bisher nur die Kornhäuſer zu Jan owitz

a neiche und Halle a alle anderen ſind noch im Ba
egriffen

Verwaltung und Rechtspflege
Nach der im Reichs Eiſenbahnamt geſtellten Nachweiſun

der auf deutſchen Eiſenbahnen ausſchließlich Bayern
im Monat Februar vorgekommenen Betriebsunfälle

waren zu verzeichnen 33 Entgleiſungen 7 Zuſammenſtöße und
138 ſonſtige Unfälle Hierbei wurden getödtet 4 Reiſende 30
Bahnbeamte und 13 unbetheiligte im ganzen alſo 47 Perſonen
verletzt 14 Reiſende 74 Bahnbeamte und 18 unbetheiligte zu
ſammen alſo 106 Perſonen

Schule nud Kirche

Das unentſchuldigte Fehlen von Schulkindernbei patriotiſchen Schulfeiern wie zu Kaiſers Geburts
tag Sedanfeſt uſw ſoll lant Verfügung der königl Regierung
zu Potsdam an die ihr unterſtehenden Schulauſſichtsbehörden
jetzt mit voller Strenge geahndet werden Wiederholt hatten
Eitern deren Kinder ſolchen patriotiſchen Feſten ferngeblieben
waren und die deshalb wegen Schulverſäumniß der Kinder
beſtraft werden ſollten hiergegen Widerſpruch erhoben und
gerichtliche Entſcheidung beantragt die aber in letzter Jnſtanz
vom Kammergericht zu ihren Ungunſten gefällt wurde Dieſe
Entſcheidung hat nun die königl Regierung veranlaßt die Kreis
und Ortsſchulinſpektoren ſowie auch die Schulvorſtände der
Gemeinden anzuweiſen die unentſchuldigte Verſäumniß von
Schulkindern bei den von der Schule veranſtalteten patriotiſchen
Feſten ebenſo als ſtrafba re Schulverſäumniß anzuſehen wie



n
3

das Feblen im Schulnnterricht Die genannten Behörden ſollen
deshalb in allen Fällen in denen ſie von freiſprechenden Urtheilen
gegen die betr Schulbeſtrafungen Kenntniß erhalten die Amts
anwälte ſtets um Einlegung der Berufung erſuchen

Der Kultusminiſter verſagte die Beſtätigung zu derprojektirten Breshauer Madchengymn aſium 8 en ded

Volkswirthſchaſtliches

Die Verwaltung der jetzt ſo viel genannten National
Hypotheken Kredit geſellſchaft in Stettin hatte noch
im Mai 1897 den traurigen Muth den Erwerb ihrer Pfand
briefe zu empfehlen Ein Cirkular vom 10 Mai 1897 forderte
die Bankgeſchäfte in der Provinz auf dem Vertrieb der Pfand
drieſe ihre Aufmerkſamkeit zu ſchenken und empfahl dieſelben
d Berliner Börſenkurs ſo weit der Stückvorraih reicht Jn

m Cirknlar wurden für die Pfandbriefe folgende Sicherheiten
angeführt J ſämmtliche erworbenen Hypothekenforderungen
3 das Genoſſenſchaftskapital 3 der in Staatspapieren angelegte
Reſervefonds 4 der Amortiſationsfonds 5 das ganze übrige
rer der Geſellſchaft 6 die unbeſchränkte Haftpflicht ſämmt
licher Mitglieder Das Cirkular fügte hinzu Die Genoöſſenſchaft
n am Ende v J 1241 Mitglieder mit zum Theil recht ereben Vermögen Sie ſteht unter Staatsaufſicht welche

rch einen Staatskommiſſar fortdauernd ausgeübt wird und
t ſich den preußiſchen er ehähh unterworfen
ie es mit dem Vermögen der Geſellſchaſt beſonders mit dem

Amortiſationsfonds und mit der Vonität der Genoſſen beſchaffen
iſt darüber hat inzwiſchen der jüngſte Geſchäftsbericht rechtpeinliche Aufklärungen gebracht
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Ausland
Die franzöſiſche Staatskriſis

Wenn die Welt bereits darüber ſtaunte daß man vor zwei
Monaten aus dem Brief Zolas an den Präſidenten der
Republik nur 15 Zeilen herausgegriffen hatte die das Ver

fahren des brandmarkten ſo wird ſiejetzt erſt recht erſtaunt ſein Man hat von dieſen 15 Zeilen
abermals 12 geſtrichen und die Anklage beſchränkt ſich wie
bereits mitgetheilt nunmehr auf die einzigen Worte Ein

Kriegsgericht hat gewagt auf Befehl einen Eſterhazy frei
u Es iſt das ein letzter Schlag ins Geſicht für die

hrheit und Gerechtigkeit Man hat aus der erſten Anklage
folgende Worte geſtrichen IJch beſchuldige endlich das erſte
Kriegsgericht das Recht verletzt zu haben indem es einen
Angeklagten auf ein geheimgehaltenes Aktenſtück hin verurtheilte
und ich beſchuldige das zweite Kriegsgericht dieſe Ungeſetzlich
keit auf Befehl gedeckt zu haben indem es ſeinerſeits das
jnridiſche Verbrechen beging einen Schuldigen wiſſentlich frei
zuſprechen Der Zweck iſt klar man will auf dieſe Weiſe
verhindern daß die Angeklagten mit dem Fall Eſterhazy auch
den Fall Dreyfus in den Prozeß hineinziehen Die Aurore
ſchreibt zutreffend Das iſt ein Rückzug und ein Geſtändniß

Dieſe beiden Ansdrücke kennzeichnen die Vorladung Die Un
geſetzlichkeit des Urtheils gegen Dreyfus wird anerkannt Der
Oberſtagtsanwalt der uns vorladet läßt unſere übrigen An
lagen beſtehen ſowie er die Ungeſetzlichkeit des Dreyfus
urtheils anerkennt Unſere Gegner weichen zurück indem ſie

Ge du machen
m Sidcle apoſtrophirt jetzt ein Waffengefährte in

den nachdrücklichſten Worten den Kriegsminiſter endlich
in der Affaire Eſterhazy ſeine Pflicht zu thun Jn dem
Artikel aus dem wir einen kurzen Auszug bereits in unſerer
heutigen Früh Ausgabe mittheilten heißt es

Sie wiſſen daß Wreas alle ſeiner Zelt publizirten
Briefe an Madame Boulanchy thatſächlich geſchrieben
hat und Sie haben Eſterhazy noch nicht dem Ordensrathe
der Ehrenlegion überantwortet Haben Sie vielleicht Furcht
vor ihm Sie haben in der Schlacht vor 50,000 Preußen
nicht z tert warum zittern Sie vor einem einzigen Ulan
Sie kennen den Bericht des Grafen Caſella Nie
mand hat ihn dementirt weder Schwartzkoppen noch
Panizzardi Fragen Sie Hanotaux ob das nicht ein Ge

r iſt Siéè wiſſen wie ſehr General von Boisdeffren Oberſt Panizzardi ſchäßt welchem er ſeine Photographie
mit einer ſo ſchönen Widmung ſchickte Bevor es zu ſpät iſt
und es wird ſehr bald zu ſpät ſein thun Sie das Unabweis
liche im Jntereſſe Jhrer eigenen Ehre und der Ehre der
franzöſiſchen Armee Sie wiſſen wer Jahre lang ſyſtematiſch
mit einer wahren Wuth Verrath geübt hat und Sie wiſſen
daß der Unglückliche welcher auf der Teufelsinſel mit dem
Tode ringt unſchuldig iſt Unterſuchen Sie ob die Kopien
gewiſſer vertraulicher Zeichnungen von gewiſſen Gewehren
welche im Zruhiobr 1896 angefertigt wurden de am
unrechten Ort befinden Unterſuchen Sie ob die Kopien der
in der Schießſchule des Lagers von Chalons gehaltenen
Vorträge nicht in unrechten Händen ſind Unterſuchen Sie
ob die Mobiliſirung des dritten Armeecvrps deſſen
Sitz Rouen iſt Beht euten bekannt iſt die davon nichts
wiſſen ſollten Beeilen Sie ſich de Baptiſte Billot
Erinnern Sie ſich des Bivonaks von Faymont Werden Sie
der Mann welcher Sie damals waren
Mit unerbittlicher Folgerichtjgkeit entwickeln ſich die Ereigniſſe

der franzöſiſchen Stagtskriſis weiter Alle Verſuche der Be
c grn ſcheitern weil ſie nur die zufällige Form deriſis die Dreyfns und Zola Affaire peireſen ihren tieferen

Grund aber unberührt laſſen Jn einem längeren Aufſatze
weiſen die Münch N auf den zwiſchen der bürgerlichen
Regierungsform und dem von den Republikanern aus dem
Kaiſerthum herübergenommenen und noch erweiterten Militaris
mus beſtehenden Gegenſatz hin der in ruhigen zwar
verborgen bleiben konnte und thatſächlich zwei Jahrzehnte lang
lanm zu ſpüren war beim erſten öffentlichen Anſtoß aber aus
brechen und als Machtkonflikt zum Anstrag kommen müßte
Das bürgerliche Regime hat mit zahlreichen Fehlgriffen und
Schwächen ſein Anſehen verfallen laſſen Es hat weder die
Verſprechungen gehalten die es den zahlreichſten Volksklaſſen
machte wir erinnern nur an die Steuerreform und die
ſogenannten Arbeitergeſetze noch hat es durch Rechtlichkeit
das Vertrauen der Nation zu bewahren gewußt man denke
nur an die Pangma und Südbahnſachen und an die Rechts
brüche deren Nachweis jetzt amtlich affichirt iſt Beim Nieder
gange ſeines Anſehens rückte die Gefahr daß die Nation ſich
dem Militarismus zuwenden und wie vor einem Vierteljahr

rregt wieder unter die Herrſchaft eines ehrlichen Degens
geben würde immer näher Eine Gefahr iſt dies in ver

ſchiedener Hinſicht zu nennen Frankreichs freiheitliche Staats
entwicklung würde mit einer militäriſchen Herrſchaft ein plötz
liches Ende nehmen Ein klerikaler Rückſchlag könnte nicht
ausbleiben Nicht nur für die Franzoſen ſondern für ganz
Enropa wäre die Entſtehung eines ſolchen Herdes kirchlicher
Reaktion und vorausſichtlich auch internationaler beſonders
ultramontaner Kabalen ein ſchwerer Uebelſtand Die Er
eigniſſe ſind indeß einmal im Rollen Der leidige Dreyfus
handel hat die latente Gefahr aknt gemacht Sache der Fran

was noch zuzoſen ſelber iſt es von der Freiheit zu retten

retten iſt Das Ausland kann ſo lebhaft es auch bei dem
franzöſiſchen Parteiſtreite mitempfinden mag thatſächlich nichts
für diejenigen thun denen es den Sieg wünſcht

Der bisherige Verlauf der Dinge zeigt daß gerade die Ver
ſuche aus der Fremde einzugreifen den n nur verſchärft
und t Ungunſten der bürgerlichen Sache gewirkt haben
Schließlich liegt es doch nicht in der Macht der Auslaänder
einer geſchwächten Regierungsform in Frankreich neues Lebens
blut zuzuführen Jeder Verſuch der Transfuſion kann nur ihr
Ende beſchleunigen Mit der Kaſſirung des ZolaProzeſſes und
dem Beſchluß des Kriegsgerichtes auf dem Rechtsboden dender Kaſſationshof geſchaſſet hat eine neue Klage gegen Zola

einzureichen iſt die franzöſiſche Staatskriſis in ihre zweite
Phaſe getreten Die Gefahr für die bürgerliche Staatsform
ſteigt die Regierung ſucht ihr mit allen ihr zu Gebote ſtehenden
Mitteln zu begegnen Vor allem ſoll der Prozeß nicht wieder
in Paris ſtattfinden ſondern in eine Provinzialſtadt verlegt
werden Das ſtille Verſailles wo Nationalverſammlungen und
Kammern Sicherheit vor den hauptſtädtiſchen Volksbewegungen
geſucht haben ſcheint diesmal wieder als Zufluchtsſtätte gewählt
zu werden Somit wäre der unmittelbar drohenden Gefahr
vorgebengt Man denke ſich einen Aufruhr in Paris bei dem
das Volk für das Militär manifeſtiren würde Der Fall iſt
ſchon dageweſen daß Offiziere und Truppen ſich weigerten
gegen die Aufrührer einzuſchreiten Träte er wieder ein ſo könnte
die bürgerliche Regierung von einem Tag zum andern einfach ver
duften Durch die Wahl von Verſailles läßt ſich dieſe Gefahr
wenigſtens vorläufig beſeitigen Ferner ſoll der Prozeß erſt nach den
Wahlen ſtattfinden Denn würde er auch anf der Stelle an
geſtrengt ſo könnte er doch nicht vor Ende April beginnen und
würde ſich daher bis zum 8 Mai hinziehen Man denke ſich
was die doppelte Bewegung der Wahlen und der ſenſationellen
Gerichtsverhandlung für Unfnug zeitigen könnte Freilich iſt es
andrerſeits ein ſchwerer Uebelſtand daß die brennende Frage
in der Schwebe bleibt während die Wähler ſich zur Abſtimmung
rüſten und während die Demagogen des Chauvinismus volle
Freiheit haben die Leidenſchaften des Volkes aufzuwiegeln
Aber dagegen giebt es kein Mittel wenigſtens keines das im
Bereiche einer liberalen Regierung liegt Die Dreyfusfrage
wird zur Wahlfrage Schlimm für Frankreich Der Anti
ſeinitismus deſſen Flammen von Algerien herüberſchlagen
wird nur zu viel Nahrung auch auf altfranzöſiſchem Boden
finden Die neue Kammer die unter ſolch kritiſchen Umſtänden
entſteht wird den Stempel ihres Urſprungs tragen So
wenig man zu befürchten braucht daß ſie von vornherein mit
Umſturzabſichten zur Welt kommt in der ganzen Geſchichte
des franzöſiſchen Stimmrechts iſt das noch nicht dageweſen
ſo läßt ſich doch vorgusſehen daß ſie den antiſemitiſchen und
antibürgerlichen Beſtrebungen keinen zuverläſſigen Damm mehr
entgegenſetzen wird

Das Ende des Mahdismus
Nach dem Siege der engliſch ägyptiſchen Truppen über die

Hauptſtreitmacht der Mahdiſten am Atbara ſteht das Ende des
Mahdismus unzweifelhaft nahe bevor und mit ziemlicher
Gewißheit läßt ſich vorherſehen daß Khartum Omdurman
ſpäteſtens im Herbſte wenn die Schwellung des Nils das
Vorrücken der engliſch ägyptiſchen Armee erleichtert von ſeinen
bisherigen Gewalthabern befreit ſein und der übrigen Welt
wieder zugänglich gemacht wird Da Khartums Einnahme
durch die Mahdiſten woran der Hann Cour in einem
Rückblick erinnuert am 26 Jannar 1885 erfolgte ſo hat die
Abſperrung des ägyptiſchen Sudan von der Außenwelt ſchon
über 13 Jahre gedauert Die Kämpfe des Derwiſches
Mohamed Ahmed der ſich Mahdi nannte begannen ſchon 1881
durch die Vernichtung von zwei ägyptiſchen Compagnien in
Aba dann beſiegte er im Dezember 1881 noch Raſchid Bey
von Faſchoda und Mitte 1882 Jnuſel Paſcha bei Gadir
Danach rückte der Mahdi mit ſeinem ſich raſch vermehrenden
Anhange nach Kordofan vor und nahm deſſen Hauptſtadt El
Obeid am 19 Jan 1883 ein Der Eroberung von Khartum
ſollte ſich der Mahdi nicht lange erfreuen denn ſchon am
22 Januar 1885 ereilte ihn der Tod Die Wahl ſeines
Nachfolgers Abdullahi zeigte ſchon tiefgehende Spaltungen im
Mittelpunkte ſeiner Herrſchaft die auch einen ſortdanernden
Zerfall des Ganzen herbeiführten Allerdings hatte der
Mahdismus noch eine ſolche Kraft in ſich daß der Khalifa
Abdullahi in den erſten Jahren ſeiner Herrſchaft noch die Er
oberungen fortſetzen konnte Er richtete ſeine Angriffe nach
Abeſſinien deſſen Negus Johanues am 9 März 1889 in der
Schlacht bei Golabat fiel und drang in Aegypten ein wo er
tm Auguſt 1889 bei Toski einen großen Sieg erfocht Jm
äußerſten Oſten kämpfte Osman Digma nahe der Küſte des
Rothen Meeres mit Glück Anch nach dem Sudan hin rückten
die Mahdiſten in die Aequatorialprovinz gegen Emin Paſcha
vor und nahmen Lado und Redjah ein Vom Jahre 1890 an
begann aber ein ſichtbarer Seillſtand und Zerfall des
Mahdismus Der Khalifa mußte wiederholt bewaffnete Auf
ſtände unter ſeinen Völkern unterdrücken Das n
Aufflackern des Jslam im ägyptiſchen Sudan hatte verhältniß
mäßig raſch ſeine Kraft verloren Aus verſchiedenen Gründenläßt ſeh annehmen daß ſich der Khalifa nach ſeiner Ver

treibung aus Omdurman nach Kordofan ſüdweſtlich r
wird wo er wohl noch den meiſten Halt hat och iſt es
nicht wahrſcheinlich daß er ſich allzu lange dort wird halten
können bald werden vielmehr das Reich und die Figur dieſes
Mahdi ganz verſchwinden

Großbritannien
A Zum großen Kohlenarbeiterſtreik in Wales liegt

hente eine Meldung vor wonach die Zechenbeſitzer bereit
ſind die neu ernannten Vertreter der Arbeiter zur
Konferenz zu empfangen aber nur wenn dieſe ſich zuvor

mit den folgenden vier Bedingungen einverſtanden erklärt haben
1 die verſchiebbare Lohnſkala wird acceptirt 2 von der Forde
rung eines Minimallohns wird Abſtand genommen 3 jeder
Arbeiter hat wenn er wieder angeſtellt werden will ein Zeug
niß von ſeinem letzten Arbeitgeber zu zeigen 4 der mongatliche
Feiertag der ſog Mabons Tag wird abgeſchafft Der Streik
dürfte ſich in die Länge ziehen Jm Jahre 1875 hat er mehrere
Monate gedanert Elnige Zechen haben die Löhne welche am
letzten Sonnabend fällig waren wegen Kontraktbruchs zurück
gehalten Die ſüdwalliſiſche Roheiſen Produktion leidet ſchon
ſlark unter dein Kohlenmangel Die Blechfabriken werden wahr
ſcheinlich dieſe Woche ſchließen müſſen

Serbien
Für den Tranſit Handels verkehr hat einer belgrader

Meldung der Pol Korr zufolge die Regierung weitgehende
Erleichterun gen getroffen Unter anderem hat der Finanz
miniſter die Befreiung des Tranſit Handels von allen Gemeinde
J nd Nebentaxen welchen Namen ſie auch haben mögen
verfügtn die ſerbiſche Tabakproduktion zu fördern und den
Bedarf an auswärtigen namentlich türkiſchen Tabakſorten zu

verringern hat der Finanzminiſter geſtattet daß ein Aregl von
2200 bis 2250 Hektaren für Tabakkultur eingeräumt werde Gleich
zeitig wurde der Preis welcher bisher den Tabakproduzenten
gezahlt wurde anſehnlich erhöht Es wird im laufenden Jahre
auf eine Produktion von ca 1,600,000 kg Tabak gerechnet
bar bisherige Ergebniß in der Regel nur ca 800,000 kg

etragen hat

Yrovinzialnachrichten

Magdeburg 12 April Elektriſche Straßen
bahn Jn der am 28 d M ſtattfindenden Generalverſamm
lung beider hieſiger Straßenbahngeſellſchaften iſt die Vereinigung
mit der Union in Ausſicht genommen Der Ausban der
Strecken für den elektriſchen Betrieb dürfte Ende Mai oder
Anfang Juni in Angriff genommen werden

4t Schönebeck 12 April Eiſerner Schleppkahn Auf
der hieſigen Wilh Sonntag ſchen Schiffswerft wird zur Zeit
für den Schiffseigner O Butz hier ein eiſerner Schleppkahn ge
baut wie er auf den hieſigen und auch wohl auf den anderen
Werften des Elbſtromes ſo groß noch nicht gebaut iſt Seine
Bodenlänge beträgt 70,50 Meter ſeine Bodenbreite 10,43 Meter
äußerſte Bordbreite mit Barkholz 11,23 Meter die äußerſte
Länge von Steven zu Steven 77 Meter Die Tragfähigkeit be
trägt 22,000 Centner der Tiefgang nur 32 Centimeter Die
Bordenſtärke iſt 9,8 und 7 Millimeter Der Kahn erhält Stangen
zollverſchluß auch eine Telephoneinrichtung iſt vorgeſehen Der
Laderaum iſt durch 13 Schottwände in 12 Abtheilungen getheilt
Das ſämmtliche zum Kahn gehörige Eiſenmaterial liefert die
Firma Fr Ruthe Magdeburg

Halberſtadt 11 April Todt aufgefunden wurde
im nahen Quenſtedt der eand theol Lindig z Zt Einjährig
Freiwilliger im 27 Regiment der ſeit vergangenen Montag aus
ſeiner Garniſon Halberſtadt verſchwunden war

Heiligenſtadt 12 April Die Handelskammer für
die Kreiſe Heiligenſtadt Mühlhauſen und Worbis
beſchloß in ihrer erſten diesjährigen Plenarverſammlung auf An
trag des Fabrikant Bernhard Heiligenſtadt zur Steuerung des
dem geſammten Handel ſo ſchädlichen Borgſyſtems
eine Eingabe an den deutſchen Handelstag zu richten um einen
Wandel in den jetzigen Kreditverhältniſſen herbeizuführen die
einen ſehr wunden Punkt im deutſchen Gewerbsleben bilden
Sämmtliche Schweſterkammern ſollen um Unterſtützung dieſes
Antrages erſucht werden Ferner beſchloß die Kammer die
Petition der Närnberger Handelskammer um Befreiung des
Petroleums für Maſchinenbetrieb vom Eingangs
zoll zu unterſtützen

h Erfurt 12 April Der Verbandstag deutſcher
Müllergeſellen beſchloß eine Reſolution an den Bundes
rath dahin gehend daß die Arbeitszeit in Getreidemühlen
welche bis drei Arbeiter beſchäftigen täglich auf 12 Stunden in
Mühlen mit mehr als drei Arbeitern auf 10 Stunden täglich
einſchließlich 1 Stunde Mittagspauſe geſetzlich beſchränkt wird
in Mühlen in denen mehr als ein Arbeiter oder Lehrling be
ſchäftigt iſt die Sonntagsarbeit verboten wird in Mühlen in
denen nur ein Arbeiter oder Lehrling beſchäftigt iſt die Sonn
tagsarbeit nur an zehn Sonntagen im Jahre erlaubt ſein ſoll

O Erfurt 11 April Die organiſirten Maurer
geſellen Thüringens beſchloſſen auf ihrem geſtrigen
Kongreß daß zukünftig die Streiks nur mit vorheriger Ge
nehmigung des Centralvorſtandes ſtattfinden dürfen

Mühlhauſen 12 April Fanatiſcher Pöbel Jn
Lebensgefahr geriethen im benachbarten Heynrode drei hieſige
Sozialdemokraten die in jenem Dorfe eine öffentliche Ver
ſammlung abhielten War ſchon von Anfang an die Stimmung
unter den anweſenden Dorfbewohnern erregt gegen die Agitatoren
ſo kam der Fanatismus offen zum Ausbruch als der Redner
auf das religiöſe Gebiet hinüberſpielte und dabei erwähnte daß
auf das Eingreifen des katholiſchen Geiſtlichen der ſchwache
Beſuch der Verſammlung zurückzuführen ſei Der Pöbel ſtürzte
ſich wild auf die Fremden und trieb ſie mit Steinwürfen zum
Dorf hinaus Am Ausgange gelang es den Wüthenden den
Wagen der Agitationsredner zum Stehen zu bringen und um
zuſtürzen Und ſicherlich wäre es den Angegriffenen recht übel
ergangen wenn ſie nicht der Gendarm gegen die fanatiſirte
tobende Menge in Schutz genommen hätte Für die braven
Chriſten die die Religion der Liebe und Verſöhnung in ſo ſtreit
barer Weiſe zur Geltung bringen dürften die Exceſſe ein recht
nnangenehmes Nachſpiel haben

Ordensverlelhungen Dem Amtegerichtsrath a D Rothe L
Erfurt bisher in Schkendltz iſt der Rothe Adler Orden 3 Klaſſe mit der Schleiſe
dem Kreis Wundarzt Saänitäts Rath Dr Pohl zu Magdedurg der Rothe
Adler Orden 4 Klaſſe dem Uhrmachermeiſter Heinrich Gölitz zu Erfurt und
dem Holzauſſeher Traugott Röder zu Kurzwalde im Kreiſe Torgau das All
gemeine Ehrenzeichen verliehen

Perſonalnachrichten Der Amtsrichter Langenau in Beetzendorf
iſt an das Amtsgericht in Gardelegen verſetzt Der GEerichts Aſſeſſor
Dr Brandus iſt in die Liſte der Rechisanwälte vei dem Landgericht in Magde
burg eingetragen

Perſonal Veränderungen in der Armee ProvinzSachſen Anhalt und Thüringiſche Fürſtenthümer Er
nennungen Befördernungen und Verſetzungen Kunhardt von
Schmidt Oberſt und Commandeur des Ulan Regts Hennigs von Treffenfeld
Alimärk, Nr 16 unter Stellung a la suite des Regts mit der Führung der

37 Kav Brig Graf v Brühl Major und eta emäß Stabsoffizier des
2 GardeUlan Regis mit der Führung des Utan Regts Hennigs von
Treffenfeld Altmärt Nr 16 unter Stellung à la auits deſſelben deauftragt
v Buch Mejor vom Magdeburg Drag Regt Nr 6 unter Entdindung von
dem Kommando als Adjutant der dem Generalkommando des IV Armeekorps
als etatsmäß Stadsofflzier in das 2 GardeUkan Regt verſetzt v Ecdarts
berg Ritim vom 2 Hannov Ulan Regt Nr 14 als Eskadr Chef in das
Thüring Ulan Regt Nr 6 verſetzt v Kahlden Pr Lt vom Magdeburg
Drag Kegt Nr 6 als Adjutant zur 11 Kav Vrig kommandirt 2 Artilleriedepoi Direktion Direktor Oberſilt Ohm à la svito des Fußart Regts
Encke Magdeburg Nr 4 bisher Jnſpekteur der 2 Art DepotJnſp Jnſpektien
der techniſchen Jnſtitute der Jnfanterie Jnſpekteur mit Wahrnehmnug der
Geſchäfte deauſtragt Oberſt Lange à la suite des Magdeburg Füſ Regts
Nr 26 bisher Adtheil Chef bei der Jnſp der techniſchen Juſtitute tommandirt
ur Dienſtleiſtung Major Lehmann à Ia suite des Magdeburg Füſ Regtsr 36 bisher Hauptm à Ia suite deſſelben Regts und Unterdirettor dei den

n Jnſtitnten Weiße Hauptm à la svite des Fußart Regts Encke
Magdeburg Nr 4 und beauftragt mit Wahrnehmung der CEeſchäſte des

Direktors der Geſchoßſabrit in Siegburg zum Direktor dieſer Eeſcheßfabrik
ernannt 1 TraindepotDirektlon Ädjutänt Pr Lt Wiendl vom Magde
burg Train Bat Nr 4 Fürſtenberg Major und Comp Chef vom Garde
TrainBat unter Verleihnng eines Patents ſeiner Charge als aggregtet zum
Magdeburg Train Bat Nr 4 Mirtelſtädt Rittm und Comp Chef vom
Niederſchleſ TrainVat Nr 5 in das Magdeburg TrainBat Nr 4 verſetzt
BVejördert ſind zu Zeughanptlenten die Zeug Pr Lte Neumann Rudoiph
Hagack vom Art Depot Wittenderg zum Zeug Pr Lt Zeug Lt Thomas
vom Art Depot Magdeburg Sonnenvurg Hanpim à la suite des
Fußart Regts Eucke Magdeburg, Nr 4 und Art Offizier vom Platz in
W eſel als Comp Chef in das Jußart Regt von Dieskau Schleſ Nr 6verſetzt Back Hauptm und Comp Chef vom Fußart Regt Encke Magde
vurg Nr 4 unter Beförderung zum Major und Stellung à la suite des
Regis zum Art Offizier vom Platz in Neubreiſoch ernannt Richt er Georg
Pr Lt vom Fußart Regt Encke Magdeburg Nr 4 zum Hauptm undComp Chef vorläufig ohne Patent defördert Zu Pr Lts vorläufig ohne
Patent ſind befördert Jaeger Cuny vom Fußart 9tegt Encke Magdeburg
Nr 4 Ludwig vom Rhein Fußart Regt Nr 8 unter Verſetzung in das
Fußart Regt Encke Magdeburg Nr 4 Feuerweikslt Dengler vom Art
Depot in Magdeburg zum FeuerwerksPr Lt befördert Kuntze Oberſtlt
und Vats Commandeur vom Jnf Regt Prinz Lonis Ferdinand von Preußen
2 Magdedurg Nr 27 als Abtheil Chef in das Kriegsminiſterium verſetzt
Schmid mann gen v Wuthenow Major aggreg dem Jnf Regt Nr 146
als Bars Commandeur in das Jnf Regt Prinz Lonis Ferdinand von Preußen
2 Magdeburg Nr 27 einrangirt Dem Generalmajor v Bojanowskg
Kommandant von Magdeburg der Charakter als Gen Lt verliehen Die nach
genannten Offiziere des bisherigen Nebenetats des großen Beneralſtabes unter
Velaſſung à la szuite der betreffenden Tinppentheile fortan als dem großen
Generalſtabe zugetheilt zu führen Kraehe Hauptm à la suite des Juß Regt
Graf Tauentzien von Wittenberg 3 Brandendurg Nr 20 Nitzſch Hauptm
à la euite des 7 Thüring Jnf Regts Nr 96 Trommer Pr Lt à la
snite des 2 Thüring Juf Regts Nr 32 Zum Bezirksoffizier ernannt unter
Stellung zur Disp wit Penſion der chargiteriſ Major Cottſchalck à la
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auite des 7 Thüring Jnf Regts Nr 96 und Platzmajor in Frankfurt a Mdei dem Landw Bezirk Hirſchderg der Hauptmann e omp C d Koques

vom Anhalt Jnf Regt Nr 93 bei dem Landw Bezirk Altenburg Rittmeiſter
und Comp Chef v Langen vom Magdedurg TrainBat Nr 4 dei dem
Zandw Bezirt Nenuſtadt Der überzähl Hauptmaun Dunin v Przychowski
dom 6 Thüring Jnf Regt Nr 95 zum Comp Chef ernannt Hauptmann
Kling Comp Chef vom 6 Thüring Jnf Regt Nr 95 in das 3 MagdeDrrg Juſ Regt Nr 66 verſetzt Pr Lt v Chrismar vom Thüring
è5 art Regt Nr 19 zum Hauptm und Battr Chef vorläufig ohne Patent

fördert Hauptmann ünd Battr Chef v Oppeln Bronikowstl vom
Thüring Feldart Regt Nr 19 in das 2 Garde Feldart Regt verſetzt
SekLt Wunſch vom Feldart Regt Prinz Regent Luilpold von Bayeru
e Nr 4 zum Pr Lt vorläufig ohne Patent befördert Ein Patent
tiner Charge erhielt der Pr Lt v Reſtorff vom Feldart Regt PrinzRegent
Lnitpold von Bayern Magdeburg Nr 4 Die Aſſiſt Aerzte 2 Kl der Reſ
Dr Gersdorf vom Landw Bezirk II Braunſchweig Dr Hochheim vom

e e h a J T 8 R W Landw Bezirk rAerzten 1 Kl der Unterarzt der Reſ Dr Heine vom LandwBezirk Halberſtadt zum Aſſiſt Arzt 2 Kl befördert s

Bürgermeiſter Schilling iſt
zum Direktor des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes in Mainz
gewählt worden

K Frankenhauſfen 12 April Zum Betriebe eines
Gaswerks wurde hier von den ſtädtiſchen Behörden einer
Erfurter Firma die Konzeſſion ertheilt

Sondershauſen 12 April Kartellfeſt der
ſtudentiſchen Geſangvereine Zur Vorbereitung des
2 Kartellfeſtes des Sondershäuſer Verbands das Pfingſten
nächſten Jahres hier ſtattfindet waren mehrere Vertreter des
Verbandes jüngſt hier anweſend um mit den Herren welche
beim 1 Kartellfeſte 1894 die Leitung übernommen hatten zu
berathen Es wurde beſchloſſen das Feſt in derſelben Weiſe wie
das erſte zu feiern Man will durch Veranſtaltung eines
Geſangskonzerts im Loh, dem idylliſchen Parktheile wo im
Sommer die fürſtliche Hofkapelle die weitberühmten Konzerte
giebt auch weiteren Kreiſen Gelegenheit geben die muſikaliſchen
Leiſtungen der ſtudentiſchen Sänger kennen zu lernen Man
rechnet beim zweiten Kartellfeſte auf einen bedeutend ſtärkeren
Beſuch als beim erſten

Leipzig 12 April Partieller Streik Die Cement
arbeiter Leipzigs ſind in eine Lohnbewegung eingetreten und
in einem Geſchäfte iſt es bereits zur Arbeitseinſtellung ge
kommen weil der Arbeitgeber die aufgeſtellten Forderungen
nicht bewilligte Die Arbeiter beſchloſſen über das Geſchäft
in dem geſtreikt wird die Sperre zu verhängen gegen die
übrigen Firmen aber partiell vorzugehen d h die Forderungen
immer erſt in einem Geſchäſte zur Durchführung zu bringen

Dresden 11 April Ein eigenartiger Kindes
raub beſchäftigt unſere Polizei Auf Grund einer Mitte
März erſchienenen Anzeige in der eine Arbeiterin ihren Knaben
zur Annahme an Kindesſtatt oder in Ziehe gegen geringes Geld
anbot erſchien am Tage darauf in der Wohnung des Mädchens
eine unbekannte Frauensperſon die ſich für die Ehefran eines
Lokomotivführers Richter ausgab Sie erbot ſich zur Annahme
des Knaben an Kindesſtatt und nahm ihn ſofort mit noch be
merkend daß alle übrigen Vereinbarungen in ihrer Wohnung
am nächſten Tage ſtattfinden ſollten An dem verabredeten Tage
begab ſich die Mutter auf den Weg um in die Wohnung der
angeblichen Richter zu gehen Hierbei ſtellte es ſich heraus daß
die Angaben der unbekannten Frauensperſon erlogen waren
denn ſie exiſtirte in dem Hauſe gar nicht und war auch bislang
nicht aufzufinden

S

n Weida 12 April

Vermiſchtes
Eine Yacht der Kaiſerin Die neue Rennyacht der

Kaiſerin Jduna wird in Kürze von Southampton nach Kiel
gebracht werden Die Kaiſerin die bekanntlich Ehrenmitglied
des kaiſerlichen Yachtelubs geworden iſt hat dieſe Yacht von
ihrem r Geſchenk erhalten Jduna iſt die frühere
amerikaniſche Schooneryacht Yampa, ein 1887 aus Stahl er
bautes Schiff das eine der hübſcheſten und ſeetüchtigſten Schooner
Yachtenn Nordamerikas war Es iſt erheblich größer als die
kaiſerliche Rennyacht Meteor Die Länge in der Waſſerlinie
iſt um 6 m die Breite um 1 m größer der Tiefgang des
Schiffes ſteht allerdings um mm hinter dem des Meteor
zurück Jdunna iſt keine eigentliche Rennyacht ſie wird ſich daher
auch nicht mit den modernen Rennern meſſen ſondern iſt als
eine Kreuzerygcht für größere Touren und auch für die See ge
eignet Daß ſie Wetter und Wellen gewachſen iſt hat ſie auf
drei Reiſen über den Atlantiſchen Ocean bewieſen Bei den in
dieſem Sommer bevorſtehenden Regatten wird Jduna ſich in
den Krenzerklaſſen betheiligen ſowohl in Kiel und Travemünde
als auch an der Hochſeeregatta Travemünde Swinemünde
Namentlich auf der letztgenannten Strecke dürſte der Yacht Ge
legenheit zur vollen Entfaltung ihrer Fähigkeiten geboten werden
Zum Kommandanten der acht iſt Lieutenant zur See Karpf
ernannt worden Jn der nordiſchen Mythologie war Jduna

h h wahrerin der Aepfel die die Götter aßen um ſich zu
erjüngen

e e

Nach 14 Jahren verhaftet Seit 14 Jahren ſteckbrieflich
verfolgt wurde ſeitens der königlichen Staatsanwaltſchaft am
Landgericht I Berlin der Arbeiter Karl Schubert Jetzt endlich
iſt Schubert der eines ſchweren Diebſtahls beſchuldigt wird von
ſeinem Geſchick ereilt worden Jnfolge der Steckbriefserneuerung
wurde er von einem Gendarmen in Dabitz verhaftet und dem
heiten Amtsgerichtsgefängniß in Barth Pommern zu

geführt
Der XV Deutſche Fenerwehrtag wird in der Zeit vom

9 bis 12 Juli d J in Charlottenburg ſtattfinden Mit
dem Feuerwehrtage iſt eine Ausſtellung von Feuerlöſchgeräth
ſchaften und allen Erzeugniſſen die mit dem Feuerwehrweſen in
Zuſammenhang ſtehen in Ausſicht genommen Als Terrain für
die Ausſtellung iſt das der Sportpark Kurfürſtendamm Aktien
geſellſchaft gehörige in der Wilmersdorfer Straße belegene
Gelände beſtimmt Die Vorträge und Verhandlungen des Feuer
wehrtages finden im Kaiſerſaal der Flora ſtatt Da von den
Ausſtellern keine Platzmiethe erhoben wird und zu erwarten
ſteht daß Fracht und Zollerleichterungen für die ausgeſtellten
Gegenſtände ſeitens der zuſtändigen Verwaltungen gewährt
werden ſo dürfte die Ausſtellung zahlreich beſchickt werden
Der Preis der Theilnehmerkarte beträgt 3,50 M Die Karte
berechtigt zur Theilnahme an den Verhandlungen und Ver
ſammlungen zum Beſuch der Ausſtellung während der ganzen
Dauer derſelben und gewährt Anſpruch auf freies Quartier
ſowie auf die von den Eiſenbahnverwaltungen gewährten Fahr
vergünſtigungen Anfragen ſind zu richten an den Haupt
ausſchuß Charlottenburg Feuerwehrdienſtgebäude

Deutſches Waiſenhaus in Bethlehem Nach einer Meldung
aus Konſtantinopel vom 12 April hat der Sultan durch ein
Jrade den Bau eines deutſchen Waiſenhauſes in Bethlehem
genehmigt

Nächſte Vorſtellung in hundert Jahren Gelegentlich
der Rückkehr des Königs von Siam von ſeiner enuropäiſchen
Rundreiſe fand in Bangkok eine Reihe glänzender Feſte und
öffentlicher Schauſtellungen ſtatt Unter anderem hat die Haupt
ſtadt von Siam eine grandioſe Theatervorſtellung veranſtaltet
welche von 8 Uhr abends bis 4 Uhr morgens dauerte Un
gefähr 15,000 Figuranten in den reichſten Gewändern defilirten
auf der Bühne vorüber außerdem zahlreiche Elefanten Tiger
Pferde und ſonſtige Thiere der ſiameſiſchen Faung Der König
wohnte der Vorſtellung in großer Uniform umgeben von ſeinen
Würdenträgern bei Der Tradition gemäß finden dieſe Vor
ſtellungen nur alle hundert Jahre ſtatt Ausnahmsweiſe
wurde zur Feier der Rückkehr von Chalalongkorn der feſt
geſetzte Termin nicht abgewartet

Von der Millionärin bis zur Kellnerin Zwiſchen
den Gäſten in der Waldorf Aſtoria in New York bewegt
ſich ſeit einiger Zeit ein blaſſes ernſt dreinſchauendes
junges Mädchen Mit ruhiger Grazie gleitet die ſchlanke Geſtalt
bald hierhin bald dorthin niemand achtet ſonderlich auf ſie
Weshalb auch Sie iſt ja nur eine Kellnerin Und doch war
es einmal ganz anders um dies junge Mädchen beſtellt Miß
Pinkie Tillman war nämlich vor noch kaum fünf Jahren eine
der umworbenſten Erbinnen in Louisville Jhr Vater war
dort Bankier und vielfacher Millionär ſeine finanzielle Lage
hielt man allgemein für unerſchütterlich mithin wurde ſein
einziges Kind mit jedem nur denkbaren Luxus umgeben und in
geſellſchaſtlicher Beziehung überaus verwöhnt Eines Tages vor
etwa vier Jahren überraſchte der vollkommene Bankerott der
Tillman ſchen Bank die ganze Finanzwelt Amerikas Es konnte
nichts aus dem Schiffbruch gerettet werden und die Tochter des
ruinirten Bankiers befand ſich vis vis de rien Miß Pinkie
verlor aber nicht den Kopf nachdem ſie ſich vom erſten
Schrecken erholt hatte wandte ſie kaltblütig der vornehmen Ge
ſellſchaft die ſich neugierig fragte was nun werden ſolle den
Rücken ging nach New York und ließ ſich als Stubenmädchen
in der Waldorf Aſtorſa engagiren Bald avancirte das
muthige junge Mädchen zum Garderobenfräulein in den Sälen
der Aſtoria finden nämlich häufig die Bälle der eleganten Welt
von New York ſtatt und da paſſirte es denn nicht ſelten daß
die einſtige Erbin und Society Belle dieſer oder jener ihrer
früheren Freundinnen den Pelzmantel abnehmen und den
eleganten Shawl um die Schultern legen mußte Die Be
dauernswerthe that es auch ohne eine Miene zu verziehen und
wie oft ſie wohl dabei erkannt und geringſchätzig von Kopf bis
Fuß gemuſtert wurde das weiß nur ſie allein Jetzt iſt Miß
Tillman Stütze der Haushälterin und zu ihren Obliegenheiten
gehört es ebenfalls bei ſtarkem Beſuch die Gäſte zu bedienen
Mit nnendlicher Geduld kämpft ſich die Aermſte durch die Bitter
keiten die auf ihrem Lebenswege durchaus nichts Seltenes ſind
Nie kommt eine Klage über die feſtgeſchloſſenen Lippen ſtill und
beſcheiden erfüllt die Bankerotteurstochter die ungemein ſchweren
Pflichten die ſie auf ſich genommen hat als wäre es etwas ganz
Selbſtverſtändliches

Verbrechen und Unglücksfälle Durch die Exploſion einer
alten Granate die man für entladen hielt und aus der ein
Cigarrenſpitzenabſchneider verfertigt werden ſollte wurde am
Sonnabend in der Werkſtatt des Klempnermeiſters L in

Luckau deſſen 9jähriger Sohn auf der Stelle getödtet Ein
anderes Kind und der Lehrling des Meiſters erlitten durch
Granatſplitter ſchwere Verletzungen die Werkſtatt iſt voll
ſtändig zerſtört Jn Rathenow hat im Cirkus Blumenfeld
ein Schloſſerlehrling einem Kellner der ihn verſehentlich anſtieß
aus Wuth mit dem Meſſer einen tödtlichen Stich in den Rücken
verſetzt Ein in Lippſtadt in der Weſtfäliſchen Union

amm ausgebrochener Brand zerſtörte den größten Theil der
tifterei zwei darin befindliche elektriſche Motoren und das

Lagergebäude mit bedeutenden Vorräthen Der Brandſchaden
der von vier Verſicherungsgeſellſchaften zu decken iſt wird auf
etwa 800,000 M geſchätzt Jn Darmſtadt erſchoß ſich ein
16 jähriger Tiſchlerlehrling angeblich aus Unzufriedenheit mit
ſeiner Lage Jnfolge Berſtens der Hauptſchleuſe eines Kunſt
teiches wurde das ungariſche Goldbergwerk Verespatak
völlig überſchwemmt Sämmtliche Anlagen ſind zerſtört Der
Schaden beträgt über 100,000 Gulden Jn Genug wurde
der Prätor Ubaldo Marenco zu 4 Jahren Gefängniß verurtheilt
und für unfähig erklärt je wieder ein öffentliches Amt zu be
kleiden Marenco hatte eine Summe von 20,000 Lixe aus ihm
anvertrauten Mündelgeldern unterſchlagen Der Vollziehung
der Strafe hat er ſich durch die Flucht nach Amerika entzogen
Der wegen Ermordung ſeiner unverehelichten Stieftochter zum
Tode verurtheilte Arbeiter Beblo in Schweidnitz iſt vom
Kaiſer zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begnadigt worden
Ein 80jähriger Greis tödtete in Athen ſeine 85jährige Frany
weil dieſe 200 Drachmen verloren hatte

Perſonalnachrichten Ein Ehrendoktor von Halle Staats
miniſter und Oberpräſident Dr Guſtav v Goßler feiert heute
ſeinen ſechzigſten Geburtstag Prinz Emil von Oettingen
Spielberg Bruder des bayeriſchen Kronoberſthofmeiſters
deſſen Schwägerin die Tochter der bekannten Fürſtin Pauline
von Metternich iſt und deſſen Schwiegermutter eine Gräfin
Eſterhazy in den unbeſchuhten armen Karmeliterinnenorden
trat iſt unter die Dichter gegangen Der Ertrag ſeiner Erſtlings
Gedichte iſt einem wohlthätigen Zwecke gewidmet Der

Privat Bibliothekar der Königin von England Richard
R Holmes hat ein neues Buch über die Königin Viktoria
veröffentlicht Der Verfaſſer hat als Grundlage für ſein
Werk beſonders das Tagebuch der Königin benutzt das in ſorg
ſältigſter Weiſe noch heute fortgeführt wird Eine Meldung
aus Agram beſtätigt daß die Prinzeß Luiſe von Koburg
mehrere Zagorianer Schlöſſer beſuchte und zuletzt auf Herrn von
Ozegovics Gut Bedenica weilte Dort überbrachte ihr ein
Präſidialbeamter der Landesregierung die Mittheilung daß ſie
aus OeſterreichUngarn ausgewieſen ſei und die Monarchie in
kurzer beſtimmter Friſt zu verlaſſen habe Sarah Bern
hardt wird nachdem ſie jetzt völlig hergeſtellt iſt in dieſer
Woche zum erſten mal wieder im Renaiſſance Theater zu
Paris in dem neuen Luſtſpiel Lyſiane von Romain Coolus
auftreten Signora Prevoſti hat ſich nach einer großen
erfolgreichen Tournée in Holland auf ihre Villa bei Genug
zurückgezogen Jm Mai ſingt ſie an der kgl Oper in Agram
und eröffnet im Juni die Reihe der Gaſtſpiele im Theater des
Weſtens in Berlin

Solides Geſchäft
hinausgeworfen wurde
einen beſſeren Hut haben ſie mir nachgeworfen

2Zechpreller der ans einer Wirthſchaſt
Wirklich ſolides Geſchäft ſogar

Megg Bl

Sportnach richten
Die Eröffunngsrennen des Berliner Rad RennVereins

fanden zu Oſtern auf der Rennbahn am Kurfürſtendamm ſtatt
Auguſt Lehr galt allgemein als Favorit zumal da er von
ſeiner erfolgreichen amerikaniſchen Tournee her genügend vor
bereitet war um den Kampf mit guter Ausſicht aufnehmen zu
können Jedoch wurde Lehr an beiden Tagen glatt geſchlagen
am erſten Feiertage von dem Engländer Robertſon am zweiten
von dem kleinen Ludwigshafener Breitling Breitling war
überhaupt der beſte Mann am Platze P allen drei Tandem
rennen ſiegte er mit ſeinem neuen Partner Freudenberg
ſpielend Das Rennen für die Nichtplazirten im Hauptfahren
gewann StruthMainz vor Robertſon und Suchetzky Der
berühmte Ruſſe Waſchke witz ſch konnte im Hauptfahren nur
den dritten Platz hinter Lehy belegen Die beiden beliebten
Berliner Heimann und Mündner konnten es auf keinen
guten Platz bringen

Die Diſtanzfahrt Berlin Königsberg i Pr wird ſich
am 3 und 4 Juli abſpielen Die Vorarbeiten ſind ſeitens des
Gauverbandes Berlin des Deutſchen Radfahrerbundes bereits
iemlich e Der Gauverband Königsberg hat mitFreuden Geldmittel und Arbeiltskräfte zur Verfügung geſtellt

und auch die übrigen Gauverbände insbeſondere der Danziger
deren Bezirke die etwa 580 km lange Strecke durchquert nehmen
eine dem Unternehmen durchaus ſympathiſche Haltung ein Der
Deutſche Radſahrerverband wird zu den nicht unerheblichen
Koſten welche eine ſolche Veranſtaltung verurſacht einen
nennenswerthen Beitrag leiſten
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Daunen wie alle inländischen garantirt
neu 4 Pfd zu grossem Oberbett aus
reich Viele Anerkenn Verpack um
sonst Versand nur allein von der

Bettfedernfabrik m elektrisch Betrieb

Gustav lustig Berlin l
Priazenstr 46

Schuelltrocknende S

Oel
Mearb en

in allen Nüancen billigſt bei
E Walther s Machf

Moritzzwiuger 1 und
Steinweg 26

ehe

Mizzaor Talol Oldven Oel

in beſter Qualität gus direktem
Bezug der Firma J Levie Ramo
lino Co Nizza in Flaſchenà Pfd Inhalt 080 inel Fl

Acdlier Apotheolke
Geiſtſtraße 15

Fernſprech Anſchluß Nr 779

dein Seſſe

Elkenbein Seifenpulver
vorzüglich zum Waſchen der Wäſche
ſowie für den Hansbedarf Nurecht mit Schutzmarke

ElefantJn faſt allen Colonialwaaren
handlnugen zu haben

Günther Haussner
Chemnitz Kappel
Alleinige Fabrikanten lag

Auction
Donnerstag den 14 ds Vormittag 11 ühr verſteigere ich auf

dem Lagerplatze des Herrn Otto
Westphalhier Delitzſcher Str 20
für Rechnung dem es angeht

Für den Anzeigenthei verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

Wagen kieferne Grubenſtangen

irseh Gerichtsvollzieher
empfehlen in denkbar größter Auswahl von

Nenheiten und allen Preislagen

Geschw Jüdoel
101 Leipziger Str 101

Mit 2 Beiblättern
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